
EXTRA: Wurzeln des späterenmonegassischen Adels imRemstal

Vommonegassischen Erbprinzen zum Fürsten und
von der südafrikanischen Wettkampfschwimmerin
zur Fürstin: Albert II. und seine Charlene nach der
kirchlichen Trauung imHof des Palastes inMonaco
am 2. Juli 2011. Alberts Mutter war die Grace Kelly
(siehe Familienfoto oben). Foto: dpa

Stammlinie der
Grace Patricia geb. KELLY,

Fürstin vonMonaco
(mütterlicherseits MAJER)

Quelle: Urbacher Familien (Ortsfamilienbuch Urbach/Remstal
mit Oberurbach, Unterurbach, Walkersbach, Mühlen und Höfe),
Beckingen/Saar 1994 von Hans-Dieter Göttert; unter Berufung
auf folgende Quellen: Genealogie, Hefte 1/1964, 3/1965, 7/1973,
Südwestdeutsche Blätter für Familien- und Wappenkunde, Bd.
28/2010, Mitteilungen + Otto MAJER, Pfarrer Leonberg, For-
schungsergebnisse Horst-Dieter Göttert. Stand: 16.07.2011

I. ? MAIER Christoph, Weingartbesitzer,
1569 erwähnt in Großbottwar, ✝ nach 1602
�� vor 1562 Anna

II. MAJER Christoph, Feldscher, Bader,
Barbier, Lienzingen,
* vor 1562 Bottwar, ✝ nach 1617
�� vor 1582 BADER/BÄDER Catharina

III. MAIER, MAJER Daniel, Magister, Pfarrer,
* um 1591 Lienzingen
✝ 15.04.1643 Marbach
[I. �� um 1617 NEIDLINGER Anna Maria]
II. �� 1627 MOLSDORF VON Anna Maria

IV. MAJER Daniel, Barbier, Chirurg,
Oberurbach, später Schorndorf
* 23.11.1629 Freudenstein
begraben 25.04.1680 Schorndorf
�� vor Sept.1652 KNEBEL Sabine, Tochter
von K. Conrad und BLETZGER Margaretha,
Oberurbach = Tochter v. B. Conrad, reisiger
Schultheiß, Oberurbach, und Sabina NN

V. MAIER Johann Christoph, Barbier, Bader,
Heiligenpfleger, Gerichtsverwandter
*err. 11.09.1653 (Oberurbach)
✝ 01.07.1698 Marbach
�� 26.08.1679 Schorndorf REINHARDT
Regina Margaretha

VI. MAIER Johann Balthasar,
Bürgermeister, Hauptzoller
* 17.12.1662 Schorndorf
✝ 23.02.1730 Schorndorf
�� vor Okt.1684 HERMANN/HÖRMANN
Maria Catharina

VII. MAIER Georg Friedrich, Architekt,
Kirchenratsbaumeister
* 22.04.1695 Schorndorf
✝ 02.05.1765 Ludwigsburg
�� 24.08.1723 Maulbronn LANG Christiane
Euphrosine, Pfarrerstochter

VIII. von MAJER/MAIER Johann Christian,
Jurist, Professor, Obertribunalrat
* 25.12.1740 Ludwigsburg
✝ 03.03.1821 Tübingen, �� 18.11.1778
Tübingen ZIEGLER Caroline Juliane

IX. MAJER Gustav, Oberjustizrat,
* 22.08.1793 Tübingen
✝ 21.10.1856 Tübingen
�� 15.10.1825 Nürnberg DEDE Elfriede

X. MAJER Johann Christian Karl,
Gutsbesitzer
* 23.08.1837 Tübingen
✝ 27.04.1885 Friedrichsburg
�� 09.08.1860 Stuttgart ADAM Luise
Wilhelmine Mathilde

XI. MAJER Carl, Gutsbesitzer;
Auswanderung in die USA
* 11.12.1863 Schloss Helmsdorf
✝ 10.05.1922 Philadelphia/USA
�� 22.01.1896 Philadelphia/USA BERG
Margaretha

XII. MAJER Margaret, Mannequin,
Sportlehrerin
* 1899 Philadelphia/USA
✝ 06.01.1990 Linwood/NJ
�� 30.01.1924 Philadelphia/USA KELLY
John Brendan sen., Bauunternehmer, 1920
und 1924 Goldmedaillengewinner bei Olym-
pia als Ruderer

XIII. KELLY Grace Patricia,
Filmschauspielerin, Fürstin von Monaco,
* 12.11.1929 Philadelphia/USA
✝ 14.09.1982 Monte Carlo (an den Folgen
eines Autounfalls)
�� 19.04.1956 Monaco RAINIER III Louis
Henri Maxence Bertrand, Fürst von Monaco
* 31.05.1923 Monaco ✝ 06.04.2005 Monaco

Die Urbacherin Maria Wurst kennt das Ortsfamilienbuch „Urbacher Familien“ fast auswendig. Der Autor des Buchs „Urbacher Familien“: Horst Dieter Göttert. Bilder: Habermann/Privat

Außerdem decken sich Götterts Ergeb-
nisse hinsichtlich Schorndorf und Urbach
auch mit den Forschungsergebnissen ande-
rer Genealogen. In seinem Buch verweist
Göttert auf den Autor Frederick Kaufholz,
dieser war der erste Verfasser der Ahnenlis-
te der Kelly. Seine Forschungsergebnisse
wurden bereits 1964 in der Zeitschrift Ge-
nealogie abgedruckt.

Wie lebten die Urbacher Vorfahren Grace
Kellys und damit auch Erbprinz Alberts II.?
„Zu der Zeit der
vierten Generation
war sicherlich mehr
als die Hälfte der
Einwohnerschaft
Urbachs, so 70 bis 80
Prozent, als Wein-
bauer oder in ver-
wandten Berufen tä-
tig, zum Beispiel Kü-
fer, welche die Fäs-
ser bauten“, erläu-
tert Göttert. Dies sei
bis zur Mitte des 19.
Jahrhunderts der
Fall gewesen. In der
zweiten Hälfte jenes
Jahrhunderts hatte
sich dann unter dem
Einfluss der begin-
nenden Industriali-
sierung ein Berufs-
wandel vollzogen.
Kurz nach 1900 sie-
delte sich die Spin-
nerei Hornschuch in Unterurbach an, die
schließlich in der industriellen Textilher-
stellung mündete. Aus Weinbauern wurden

bottwar, Marbach, Ludwigsburg, Tübingen
und eben auch Schorndorf und Urbach in
der mütterlichen Stammlinie der Grace
Kelly. So erklären sich denn auch die jewei-
ligen Städte und Gemeinden gerne als die
eigentliche Wiege der späteren Fürstin.
Doch beim genaueren Studieren des
Stammbaums müssen selbst die Tübinger
und Ludwigsburger einräumen: Die Majers
beziehungsweise die Maiers waren anteilig
die längste Zeit in Schorndorf und Umge-
bung zugegen. Zudem besteht die vierte Ge-
neration der 13-stufigen Stammlinie der
Grace Kelly sowie eine aus ihr abzweigende
Seitenlinie aus drei Oberurbacher Famili-
en. Mit einem Augenzwinkern können die
Remstäler also behaupten: Der Albert ist ei-
ner von uns.

Streit um Anfänge
Wo entsprang diemütterliche Linie?

Doch manch andere Gemeinde gibt sich da-
mit nicht zufrieden. Da die Großmutter von
Grace Kelly, Margaretha Berg (siehe die
„Stammlinie“ rechts) in Heppenheim (Hes-
sen) geboren wurde, dann Carl Majer vom
Bodensee ehelichte, steht deswegen in vie-
len Grace-Kelly-Biografien, dass die Fürs-
tin Vorfahren vom Bodensee, beziehungs-
weise aus Heppenheim hat. In Heppenheim
wollte jüngst eine Malerin ein Museum für
die Fürstin einrichten, doch die Stadt hat
wenig Interesse daran. Schließlich hat Hep-
penheim mit Sebastian Vettel längst ein
neues Idol.

Industriearbeiter.
Während also die Mehrheit der Bevölke-

rung zum einfachen Volk gehörte, waren die
mütterlichen Vorfahren von Grace Kelly
überwiegend in herausragenden berufli-
chen Positionen tätig. Die Majers, Knebels
und Bletzgers waren seinerzeit wesentlich
besser gestellt als der Durchschnitt der Be-
völkerung. Daniel Majer, ein Pfarrers-
Sohn, war Barbier und Chirurg. Sein
Schwiegervater Conrad Knebel war Amts-
knecht und „reisiger Schultheiß“ und wur-
de mit „Herr“ angesprochen. Conrad Bletz-
ger übte ebenfalls das Amt des reisigen
Schultheißen aus.

In die USA
Der Großvater wanderte aus

Schließlich ist dann Carl Majer, Grace Kel-
lys Großvater, sieben Generationen später,
gegen Ende des 19. Jahrhunderts in die
USA ausgewandert. Seine Tochter Marga-
ret Majer, zunächst Mannequin und dann
Sportlehrerin, hat dann 1924 John Brendan
Kelly aus einem irischen Geschlecht geehe-
licht. Er war ein zweifacher Olympiateil-
nehmer mit Goldmedaillen und später er-
folgreicher Bauunternehmer. Aus dieser
Verbindung ging Grace Kelly, die Mutter
von Fürst Albert, hervor.

Göttert ist bei den Recherchen zum Urba-
cher Buch auf eine Veröffentlichung der
deutschen Ahnen von Grace Kelly gestoßen
und hat dann die Oberurbacher und
Schorndorfer Familien der Stammlinie re-
cherchiert, ergänzt und berichtigt. „Die ge-
nealogischen Grundlagen für die Kelly-Ah-
nenliste wurden von einem Forscherkolle-
gen bald nach der fürstlichen Hochzeit im
Jahr 1964 geschaffen, die zu diesem Zeit-
punkt noch lücken- und fehlerhaft war. Zu-
letzt wurden im Jahr 2010 aktuelle Nach-
träge publiziert, in die auch meine Recher-
cheergebnisse einflossen“, berichtet Göt-
tert.

Vor 17 Jahren beendete er das Buchpro-
jekt, an dem er sechs Jahre gearbeitet hatte.
Grund seiner Forschung war die Tatsache,
dass seine Frau Wurzeln in Urbach hatte.
Sein Urbacher Schwiegervater aus der
schwäbischen Familie Nuding ist dann der
Liebe wegen ins Saarland übergesiedelt.

Pfarrbücher
Quellen ohne Punkt und Komma

Auf sein Buch hat Göttert bis heute zahlrei-
che Reaktionen bekommen. Viele Genealo-
gen lieferten ihm Ergänzungen und Nach-
träge, wenn beispielsweise ein von ihm do-

kumentierter Ober-
urbacher in eine
fremde Gemeinde
übersiedelte. Göttert
hat die Dokumente
der Oberurbacher
Pfarrei mit Hilfe ei-
ner genealogischen
Datenbank erfasst
und verwaltet. Es
bedarf Fachwissens
und großer Erfah-
rung, um die damali-
ge Amtssprache zu
entschlüsseln. „Die
haben damals ohne
Punkt und Komma
geschrieben“, so
Göttert, der bereits
zahlreiche Bücher
veröffentlicht hat.

Maria Wurst hat
die Daten aus dem
Buch mit dem Kir-
cheregister mühsam

verglichen. „Das waren viele Stunden Ar-
beit. Ich habe keinen einzigen Fehler gefun-
den“, so die 87-Jährige.

Ein fürstliches Familienidyll: Fürst Rainier III. vonMonaco, Fürstin Gracia Patricia (rechts) posierenmit ih-
ren Kindern Erbprinz Albert (Mitte), Prinzessin Caroline (links) und Prinzessin Stephanie (vorne, Mitte) im
Jahr 1967 im Garten des Palastes in Monaco. Bild: dpa

Albert II. hatte Urahnen in Urbach
In dem Buch „Urbacher Familien“ steht es schwarz auf weiß: Grace Kellys Vorfahren kommen aus dem Rems-Murr-Kreis

Von unserem Redaktionsmitglied
Christian Rottler

Urbach.
Was für ein Pomp. Nachdem Prinz
Williamgezeigt hat, wie es geht, hat sich
Frauenheld Albert II. also unlängst
getraut und uns die zweite Traumhoch-
zeit in diesem Jahr beschert. Der
Jetset dieser Welt feierte in Monaco
standesgemäß glamourös. Was wohl
die wenigsten Gäste wussten: Alberts
Fürstenfamilie hatte Vorfahren in
Urbach und Schorndorf.

Als Maria Wurst jüngst ihre Schorndorfer
Nachrichten wie jeden Morgen genau stu-
dierte, verstand die 87-Jährige die Welt
nicht mehr. Auf einer Panoramaseite dieser
Zeitung waren Infos und Fakten zur Hoch-
zeit und zum Stammbaum von Albert Ale-
xandre Louis Rainier Grimaldi zusammen-
getragen. Dort war zu lesen, dass der Sohn
von Grace Kelly deutsche Wurzeln habe.
Seine Oma mütterlicherseits, eine gewisse
Margaret Majer entstamme einer Familie
vom Bodensee. Stimmt das wirklich?

„Das weiß doch jeder, dass die Vorfahren
aus Urbach kommen“, empörte sich Maria
Wurst, die sich seit Jahrzehnten der Ahnen-
forschung widmet, und schrieb unserer Zei-
tung, mit der Bitte, diesen Irrtum zu berich-
tigen. In dem Ortsfamilienbuch Urbacher
Familien, das Maria Wurst intensiv für ihre
eigenen Ahnenforschungen nutzt, wird der
Stammlinie von Grace Kelly eine ganze Sei-
te gewidmet.

Ortsfamilienbuch
Bereits vergriffen

Das Buch „Urbacher Familien“ von Horst
Dieter Göttert, das die frühen Familien vor
1780 in Oberurbach und seinen Ortsteilen
erschließt, ist 1994 im Selbstverlag erschie-
nen. Schnell war das 707 Seiten starke
Werk vergriffen, mittlerweile ist nur noch
eine Buch-CD im PDF-Format erhältlich,
die es inzwischen auf zusätzliche 81 Seiten
Ergänzungen und Nachträge bringt.

Mit unermüdlicher Akribie durchforstete
Göttert das Kirchenregister der evangeli-
schen Pfarrei Oberurbach und zahlreiche
andere Quellen. „Bei meinen Recherchen
wurde ich auch durch frühere Aktivitäten
von Kollegen, die Kelly-Vorfahren er-
forschten, angeregt“, so Göttert, der mehr
wissen wollte und der Sache auf den Grund
ging. „Es ist nachgewiesen: Das Ehepaar
Majer/Knebel hatte sechs Kinder, wovon
die ersten vier in einer Kirchenbuchlücke
zwischen 1653 und 1659 in Oberurbach, die
beiden letzten 1660 und 1662 in Schorndorf
geboren und getauft wurden“, so Göttert.
Der im September 1653 wohl in Oberurbach
geborene Johann Christoph Maier stelle als
Sohn ein weiteres Glied in der mütterlichen
Maier-Linie der späteren Fürstin von Mo-
naco, Grace Kelly, dar.

Die Familiengeschichte der Majers bezie-
hungsweise Maiers ist eine Geschichte der
Ortswechsel. So finden sich Orte wie Groß-

Grace Kelly
� Grace Patricia Kelly wurde am 12.
November 1929 in Philadelphia gebo-
ren und starb am 14. September 1982
in Monaco bei einemAutounfall.
� Grace Kelly war eine US-amerika-
nische Filmschauspielerin, die 1956
durch die Hochzeitmit Fürst Rainier III.
von Monaco im Jahr 1956 Fürstin von
Monaco wurde.
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